ZUSATZCHOR OPERNHAUS ZÜRICH

STATUTEN

1. NAME und ZWECK

Artikel 1

Der Zusatzchor Opernhaus Zürich ist ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. ZGB mit Sitz in Zürich. Er entstand wegen der im Jahre 1992 erfolgten Auflösung des 1904 gegründeten Theater-Lehrerchores Zürich und des 1947 aus der Chorschule des Stadttheaters hervorgegangenen Extrachores.

Der vom Opernhaus Zürich offiziell anerkannte Zusatzchor bezweckt:

a) die Mitwirkung in Produktion des Opernhauses Zürich zur Entlastung und Verstärkung des hauseigenen Chores

b) die Übernahme selbständiger musikalischer Aufgaben im Rahmen und ausserhalb des Opernhausbetriebes

c) die Pflege der Geselligkeit unter sich und mit anderen Organisationen des Opernhauses Zürich

2.
MITGLIEDSCHAFT

Artikel 2

Der Zusatzchor Opernhaus Zürich umfasst:

a) Aktivmitglieder

b) Passivmitglieder

c) Ehrenmitglieder

Artikel 3

Aktivmitglieder sind stimmbegabte Damen und Herren, die über eine genügende musikalische Vorbildung verfügen und eine Stimmprüfung abgelegt haben. Über die Mitgliedschaft entscheidet die GV nach einem Probejahr.

Die Stimmprüfung erfolgt durch den Chordirektor in Anwesenheit des Vorstandes.

Das Eintrittsalter soll in der Regel höchstens 40 Jahre betragen. Diese Regelung gilt nicht für Mitglieder, die die Stimmprüfung gemäss vorgängigem Absatz bereits vor der Vereinsgründung bestanden haben.

Die Rechte und Pflichten der Aktivmitglieder gegenüber dem Opernhaus sind in einer separaten Vereinbarung mit dem Opernhaus Zürich geregelt.

Artikel 4
Als Passivmitglieder können aufgenommen werden:

a) ehemalige Aktivmitglieder

b) ehemalige Mitglieder der aufgelösten Chöre

c) dem Zusatzchor Opernhaus Zürich nahestehende Personen

Artikel 5

Mitglieder, die sich um den Zusatzchor des Opernhauses Zürich in besonderem Masse verdient gemacht haben, können zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.

Artikel 6

Die Aktivmitgliedschaft erlischt:

a) am Ende des Vereinsjahres, in dem ein Aktivmitglied das 66. Altersjahr vollendet hat

b) durch Austritt. Der Austritt aus dem Verein ist dem Vorstand schriftlich mitzuteilen und erfolgt auf Ende des Vereinsjahres.

c) wenn ein Aktivmitglied aus von ihm zu vertretenden Gründen während mehr als 3 Jahren in keiner Aufführug des Opernhauses mitgewirkt hat.

Die aufgrund von lit. c) erloschene Aktivmitgliedschaft lebt wieder auf, wenn das Mitglied erneut eine Stimmprüfung gemäss Artikel 3 erfolgreich abgelegt hat.

Artikel 7

Mitglieder, die den Zwecken des Vereins zuwiderhandeln oder den Beschlüssen und Anordnungen der Vereinsorgane nicht nachkommen, können durch Beschluss der Generalversammlung ausgeschlossen werden.

3.
ORGANE

Artikel 8

Die Organe des Vereins sind:

a) die Generalversammlung

b) der Vorstand

c) die Rechnungsrevisoren

Artikel 9 – Die Generalversammlung
Die ordentliche Generalversammlung findet jährlich im Herbst statt.

Die ausserordentliche Generalversammlung kann vom Vorstand oder ¼ der Aktivmitglieder einberufen werden.

Die Mitglieder werden mindestens 20 Tage vor der Versammlung, unter Bekanntgabe der Traktanden, schriftlich eingeladen.

Anträge zuhanden der Generalversammlung müssen mindestens 10 Tage vor der Versammlung dem Präsidenten schriftlich eingereicht werden.

Die Aktivmitglieder nehmen obligatorisch mit Stimm- und Wahlrecht teil.

Die Passivmitglieder sind mit beratender Stimme eingeladen, besitzen jedoch weder Stimm- noch Wahlrecht.

Die Generalversammlung behandelt folgende Geschäfte:

a) Genehmigung:

· des Jahresberichtes des Präsidenten

· der Jahresrechnung

b) Beschlussfassung über:

· Statutenänderungen

· Vereinbarungen mit dem Opernhaus Zürich

· Jahresbeiträge

· Anträge des Vorstandes

· Anträge der Mitglieder

· Aufnahme von Aktivmitglieder

· Aufnahme von Passivmitglieder

· Aufnahme von Ehrenmitglieder

c) Wahl:

· des Präsidenten

· des übrigen Vorstandes

· der Rechnungsrevisoren

Beschlüsse und Wahlen erfolgen mit dem einfachen Stimmenmehr der anwesenden Stimm- und Wahlberechtigten.

Artikel 10 – Der Vorstand

Der Vorstand besteht aus:

· dem Präsidenten

· dem Aktuar für das Protokoll und die Korrespondenz

· dem Aktuar für den Bon- und Billettbezug

· dem Kassier

· den zwei Koordinatoren für Proben und Aufführungen (Damen und Herren)

· dem Bibliothekar

Die Funktion des Vizepräsidenten wird einem Vorstandsmitglied übertragen.

Damen und Herren sollen im Vorstand ausgewogen vertreten sein.

Der Vorstand wird auf eine Amtsdauer von vier Jahren gewählt:

Der Vorstand ist für die Gewährleistung des Proben- und Vorstellungsbetriebes gemäss den Vereinbarungen mit dem Opernhaus Zürich verantwortlich. Er vertritt die Interessen der Vereinsmitglieder gegenüber dem Opernhaus Zürich.

Aufgaben der Vorstandsmitglieder:

Präsident:

· Leitung der Vereinsversammlungen

· Leitung der Vorstandsitzungen

· Vertretung des Vereins nach aussen

Vizepräsident:

· Vertretung des Präsidenten

Aktuar für das Protokoll und die Korrespondenz:

· Protokollführung und Korrespondenz

· Archivierung wesentlicher Dokumente

· Erstellen der Mitgliederlisten

Aktuar für den Bon- und Billettbezug:

· Bon-Gutschriften

· Bon- und Billettabwicklung

Kassier:

· Betreuung des Rechnungswesens

Koordinatoren:

· Koordination der Mitwirkung der Aktivmitglieder in Proben und Aufführungen in Zusammenarbeit mit dem Chordirektor

· Präsenzkontrolle
Bibliothekar:

· Verwaltung des Notenmateriales

Die rechtsgültige Einzelunterschrift haben der Präsident, der Aktuar für das Protokoll und die Korrespondenz und der Kassier.

Die Mitglieder des Vorstandes arbeiten ehrenamtlich. Sie sind von der Pflicht zur Bezahlung des Mitgliederbeitrages befreit.

Artikel 11 – Die Rechnungsrevisoren
Die Rechnungsrevisoren (2+1 Ersatz) prüfen in Anwesenheit des Kassiers die Jahresrechnung. Sie erstatten der Generalversammlung Bericht und Antrag. Die Rechnungsrevisoren werden für eine Amtsdauer von vier Jahren gewählt.

4. 
RECHNUNGSWESEN

Artikel 12

Die Einnahmen des Zusatzchores des Opernhauses Zürich setzen sich zusammen aus:

· den Mitgliederbeiträgen

· den Beiträgen des Opernhauses Zürich

· Vermächtnissen und Schenkungen

Artikel 13
Die Jahresbeiträge der verschiedenen Mitgliederkategorien gemäss Artikel 2 werden durch die Generalversammlung festgelegt. Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.

Artikel 14

Das Vereinsjahr richtet sich nach der Spielzeit des Opernhauses Zürich; es beginnt mit dem 1. August eines Jahres und endet am 31. Juli des nachfolgenden Jahres.

5. 
ENTSCHÄDIGUNG

Artikel 15

Die Entschädigung der Aktivmitglieder für die Mitwirkung bei Proben, Aufführungen und sonstigen Veranstaltungen sind in separaten Entschädigungs-Vereinbarungen mit dem Opernhaus Zürich geregelt.

6. VEREINSAUFLÖSUNG

Artikel 16

Die Generalversammlung kann die Auflösung des Vereins beschliessen, sofern zwei Drittel der anwesenden Aktivmitglieder zustimmen.

Die vorliegenden Statuten wurden am 5. April 1993 durch die Gründungsversammlung genehmigt und treten an diesem Datum in Kraft.

Zusatzchor Opernhaus Zürich

Der Vorstand

Zürich 1993

